
Mitteilungen 
des Germanischen 
Nationalmuseums 

Neue Publikationen 

Internationale Sprachen der Kunst. 
Gemälde, Zeichnungen und 
Skulpturen der Klassischen Moderne 
aus der Sammlung Hoh . Katalog zur 
2000 im Germanischen 
Nationalmuseum gezeigten 
Wanderausstellung. Bearbeitet von 
Ursula Peters . Hatje/Cantz, 
Ostfildern 1998 

1848: Das Europa der Bilder, 
Band 1: Der Völker Frühling. in 
Kooperation mit der Stadt Turin, dem 
Musee national suisse in Prangins und 
dem Germanischen Nationalmuseum, 
Nürnberg, hrsg. von der Assemblee 
nationale, Paris 

1848: Das Europa der Bilder, 
Band 2: Michels März. Bearbeitet von 
Yasmin Doosry und Rainer Schach u. 
a., Nürnberg 1998 

musica instrumentalis. Zeitschrift für 
Organologie. Ausgabe 1, hrsg. vom 
Germanischen Nationalmuseum, G. 
Ulrich Großmann, Redaktion: Frank P. 
Bär, Verlag des Germanischen 
Nationalmuseums, Nürnberg 1998 

Der Stuhl. Ein Rundgang durch das 
Cermanische Nationalmuseum. 
Bearbeitet von Karin Ecker, Ruth 
Negendanck u.a., Nürnberg 1998 

Eveline Grönke, Edgar Weinlich: 
Mode aus Modeln. Kruseler- und 
andere Tonfiguren des14. bis 16. 
Jahrhunderts aus dem Cermanischen 
Nationalmuseum und anderen 
Sammlungen. Verlag des 
Germanischen Nationalmuseums, 
Nürnberg 1998 
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Veranstaltungen 
der Museen und Ausstellungsinstitute im März 1999 in Nürnberg 

Gennanisches Nationalmuseum 

Sonderausstellungen 

21.01.1999 - 05.04. 1999 
>> 75 Jahre Büchergilde Gutenberg 
Bücher, Bilder und Ideen« 

04 .02.1999- 11 .04 .1999 
>>AusGrabungen. Schicht für Schicht 
ins Mittelalter« 

25.03.1999- 13.06. 1999 
»Im Blickfeld der Goethezeit. 
Aquarelle und Zeichnungen aus den 
Kunstsammlungen zu Weimar« 

ab 25.03.1999 
Das Kaiserburgmuseum des 
Germanischen Nationalmuseums 

Führungen für Einzelbesucher 
zum Kennenlernen des Museums 

Di- Sa 10.30 und 15 Uhr 
So 15 Uhr 

Gruppenführungen 
durch das Museum 
deutsch, englisch, französisch, 
italienisch, spanisch, tschechisch 
nach Vereinbarung. 
Anmeldung/lnformation im KpZ II 

Führungen in der Sonderausstellung 
>> Im Blickfeld der Goethezeit<< 

28.03.1999 11 Uhr 
31.03.1999 19 Uhr 

Dr. Rainer Schach 

Führung in der Sonderausstellung 
>>AusGrabungen. Schicht für Schicht 
ins Mittelalter« 

21.03.1999 14.30 Uhr 
Elisabeth Brunner 

Vortragsreihe zur Archäologie des 
Mittelalters 

jeweils 18.30 Uhr 
Rundgang durch die Ausstellung mit 
dem Vortragenden 

11.03.1999 19 Uhr 
Matthias Hensch: Ergebnisse der 
Ausgrabungen auf Burg Sulzbach 

25.03 .1999 19 Uhr 
Claus Vetterfing und Alexander 
Niederfeilner: Aktuelle Ergebnisse der 
Stadtarchäologie in Bamberg und im 
Theaterquartier in Freiberg (Sachsen) 

Sonntags- und Abendführungen 
sowie Vorträge für Einzelbesucher 

03.03.1999 18 Uhr 
Dr. Heidi Müller: Schaukelpferd und 
Puppenhaus. Kinderspiele in bild­
liehen Darstellungen vom 17.- 19. 
Jahrhundert 

03.03.1999 19 Uhr Sitzungssaal 
Vortragsreihe zur spätmittel­
al terlichen Kunst Nürnbergs (I I) 
Dr. Peter Schmidt: Neue Medien im 
späten Mittelalter: Frühe Nürnberger 
Holzschnitte und ihre Benutzerlnnen. 

07.03.1999 11 Uhr 
Dr. Silvia Glaser: Keramik und 
Graphik. Holzschnitte und 
Kupferstiche als Vorlagen für 
Porzellan, Fayence und Steinzeug. 
Max. 15 Personen. Kostenlose 
Teilnehmerkarten ab 21.02.1999 an 
der Eintrittskasse 

07.03.1999 14 Uhr 
Dr. El isabeth Bru nner: Führung 
Sammlung Vor- und Frühgeschichte: 
II - Kelten, Römer und Germanen 

10.03. 1999 19 Uhr 
Dr. Silvia Glaser: Keramik und 
Graphik. Holzschnitte und 
Kupferstiche als Vorlagen für 
Porzellan, Fayence und Steinzeug. 
Max. 15 Personen. Kostenlose 
Teilnehmerkarten ab 21 .02.1999 an 
der Eintrittskasse 

14.03.1999 11 Uhr 
Klaus Martius: Zertrümmerte 
Instrumente- Chancen ihrer Wieder­
herstellung. Führung in der Restau­
rierungswerkstatt für Musikinstru­
mente. Max. 20 Personen. Kostenlose 
Teilnehmerkarten ab 2802.1999 an 
der Eintrittskasse 

14.03 .1999 14 Uhr 
Erika Luise Hoegl: Führung Kunst und 
Kultur seit 1945 

17.03.1999 19 Uhr 
Klaus Martius: Zertrümmerte 
Instrumente - Chancen ihrer Wieder­
herstellung. Führung in der Restau­
rierungswerkstatt für Musikinstru­
mente. Max. 20 Personen. Kostenlose 
Teilnehmerkarten ab 28 02.1999 an 
der Eintrittskasse 

21.03. 1999 11 Uhr 
Andreas Curtius: Woran erkenne ich 
den >>Schönen Stil«? Ein stilge­
schichtlicher Spaziergang durch das 
Mittelalter 

21.03.1999 14 Uhr 
Dr. Sigrid Ballreich-Werner: Führung 
Sammlung Kunst des Mittelalters: 
Gegossen, getrieben, vergoldet­
Werke aus Metall 

24.03.1999 11 Uhr 
Andreas Curtius: Woran erkenne ich 
den >>Schönen Stil«7 Ein 
sti lgeschichtlicher Spaziergang durch 
das Mittelalter 

28.03.1999 14 Uhr 
Willi Kromarek: Führung Sammlung 
Kunsthandwerk I LGA. Spitzener­
zeugnisse des Kunsthandwerks von 
der Antike bis ins 20. Jahrhundert. 

Guided Tours in English 

General Tour 
07 March 1999 2 p.m . 

Christine Schneider Highlights of the 
Germanisches Nationalmuseum 
Special Talk 

21 March 1999 2 p.m. 
lngeborg Neu hold: Paintings of the 
Early Renaissance: Albrecht Dürer. 
Lucas Cranach, Hans Baidung Grien 

10-Uhr-Gespräch 
vor einem Kunstwerk 

03.03.1999 
Ute Heise: Der singende Mann, 
Skulptur von Ernst Barlach, 1928 

10.03.1999 
Dr. Sigrid Ballreich-Werner: 
Hostienfrevel in Regensburg, 
Gemälde, 1476 

17.03.1999 
Ute Heise: Die Schöne, Feine, -eine 
Wachskopfpuppe als Balldame, 
ca. 1885 

Gespräche/ Aktionen 
für Kinder (ab 5 Jahren) und ihre Eitern 

jeweils von 10.30- ca. 12.30 Uhr 
Kostenbeitrag pro Kind DM 2.­
Ermäßigter Eintritt für Eitern 
Max. 25 Kinder pro Gruppe 

07.03 .1999 
Doris Lautenbacher: Gut gebrüll t 
Löwe. Im Germanischen National­
museum sehen wir uns Löwen­
Darstellungen an und erfahren vieles 
über ihre Bedeutung. Eine selbst­
gestaltete Löwenmaske wird Euch 
nach Hause begleiten. 
Material DM 1,-

14.03.1999 
An ja Ferner: Was hat sich hier 
versteckt? Künstler des 20. Jahr­
hunderts arbeiten in ihre Bilder 
unterschiedlichste Materialien ein. 
Entdeckt mit mir, was so alles in den 
Bildern steckt und gestaltet dann 
Eurer eigenes, geheimnisvolles 
Material bild. Material DM 1 ,-



21.03.1999 
Gabriele Harrassowitz 
Ich freue mich auf den Frühling! 
Mittelalterliche Osterbilder sind voller 
Symbole für das erwachende Leben in 
der Natur. Wir malen unser eige-nes 
Frühlingsbild . Material DM 0,50 

28.03.1999 
Jutta Gschwendtner: Bald feiern wir 
das Osterfest! Darum laden wir Euch 
zu einem Suchspiel ein, bei dem es 
aber nicht nur um Ostereier geht. 
Material DM 1,-

Ku~ für Erwachsene 

14-16.30 Uhr 
06.03.1999 I 07.03.1999 /13 .03 .1999 

Dagmar Hinke: Inspiriert von 
historischen Ornamenten werden 
einfache Grundformen aus Draht 
hergestellt. Sie ergeben in simplen 
Kombinationen- wie Abwandlung 
und Wiederholung- reizvolle Effek te 
auf handgeschöpftem Papier. 
Kurs DM 35, - Material DM 7, -

Unterricht für Schulklassen 
und Jugendgruppen auf Abruf 

Das KPZ I bietet au f Abruf für Schul­
klassen ein ständiges museums­
pädagogisches Angebot in den Nürn ­
berger Museen und Ausstellungen 

Dieses Angebot besteht aus 
ca. 50 Themen zur Kunst- und 
Kulturgeschichte, zu r Stadtgeschichte, 
Zeitgeschichte und aktuellen Kunst. 
Hinzu kommen zeitlich begrenzte 
Sonderveranstaltungen oder Projekte 
zu bestimmten Ereignissen oder 
Vorhaben. 
Anmeldung/ lnformation 
im KpZ I 

Kindermalstunden des KPZ im GNM 

So 10- 11 .30 Uhr 
07., 14., 21., 28.03 .1999 

Kostenbeitrag pro Kind DM 2,­
für Kinder ab 4 Jahren 

Kooperationsprojekt KUNST 

Anmeldung im KpZ I 
Mi 17 - 18.30 Uhr, Kurs A 
18.45 - 20.15 Uhr, Kurs B 
03 ., 10., 17., 24.03 .1999 

Kostenbeitrag DM 2,50 
Aktzeichnen für Schüler Nürnberger 
Schulen ab Klasse 11 und Mitglieder 
der Werkbund-Werkstatt Nürnberg. 
Das Modell-Honorar wird zusätzlich 
zum Kostenbeitrag auf alle Beteiligten 
umgelegt. 

Veranstaltung im Aufseßsaal 

musica antiqua 
10.03.1999 20 Uhr 

Andreas Staier- Clavicytherium 
Werke von J.P. Sweelink, 
G. Frescobaldi, J.J. Froberger, 
J.K. Kerll, D. Buxtehude, G. Muttat 

Kunsthalle Nümberg 

Ausstellung 

17.12.1998- 07.03 .1999 
»artists's proof• 
Grafische/ Fotografische Arbeiten aus 
den Ietzen dreißig Jahren. 

Führungen in der Ausstellung 

03.03 .1999 18 Uhr 
Ulnke Rathjen 

07.03 .1999 11 Uhr 
Jutta Gschwendtner 

Vortrag zur Ausstellung 

03 .03 .1999 19.30 Uhr 
Valeria Liebermann: Slg. Ackermanns 
Xanten: Von Menschen und Mäusen 
- Zum Werk von Katarina Fritsch 

Videoprogramm 

19.03 .1999-24.03.1999 
Thierry Hauch: • SURPRISE V. « 

Symposium 

20.03 .1999 
Bild des Kindes . (Vortragsreihe mit 
Diskussion . Anmeldung erforderlich .) 

Museum für Post und Kommunikation 
im Verkehrsmuseum 

Ausstellung 

11 .11.1998- 14.03.1999 
»Die Post in Kinderhand. Postspiel­
sachen von gestern bis heute« 

Unterricht für Schulklassen 

(in Zusammenarbeit mit KPZ I) 
Voranmeldung unter 
Telefon (0911) 13 31 241 

Führung durch die Sonderausstellung 

04 ., 11 .03 .1999 18 Uhr 
Die Post in Kinderhand. 
Postspielsachen von gestern bis heute 

Führung 

02 .03 .1999 18 Uhr 
Von der Postkutsche zur 
Satellilentechnik. Führung durch die 
Sammlung und Demonstration der 
technischen Geräte 

M itmachprogramm für Kinder und 
Familien 

04.03 .1999 14.30 - 16Uhr 
Kinderpostamt 
Kinder spielen Post in einem (fast) 
originalen (Museums)Postamt 
für 4 - Bjährige in Begleitung eines 
Erwachsenen I Voranmeldung 
erwünscht: Telefon 230 88 0 

07.03 .1999 14-16.30 Uhr 
Sherlock Holmes & Co., ein 
Detektivspiel für 9- 12jährige 

14.03 .1999 14.30-16.30 Uhr 
Kommt ein Vogel geflogen .. . 
Briefe schreiben wie in alten Zeiten. 

Spielzeugmuseum der Stadt Nümberg 

Ausstellung 

18.11.1998 - 11.04.1999 
• Kunststücke- Holzspielzeugdesign 
vor1914« 
Eine Ausstellung in Kooperation mit 
derLGA 

Kindermalstunde des KPZ im 
Spielzeugmuseum 

So 14- 15.30 Uhr 
07., 24., 21., 28.03.1999 

Kostenbei trag pro Kind DM 2,­
für Kinder ab 4 Jahren 

Albrecht-Dürer-Haus 

Führungen 

06.03 .1999 14.30 Uhr 
18.03 .1999 18.30 Uhr 

Institut für moderne Kunst 
in der SchmidtBank-Galerie 

Ausstellung 

12.03.1999-30.04.1999 
Katharina Grosse: • Malerei" 

Naturhistorisches Museum 

Lichtbildvorträge 

19.30 Uhr Großer Saal 
Termine unter Tel. 22 79 70 

Ausstellung 

18.03 .1999 19.30 Uhr 
Eröffnung der Sonderausstellung 
• Menschenopfer- Vom Kult der 
Grausamkeit « 
Dr. Michael Rind: Diavortrag 

Druckwerkstatt im Centrum 
Industriekultur 

Einzigartige, vollständig eingerichtete 
und voll funktionierende 
Buchdruckerei mit Handsatz, 
Maschinensatz 

14.03 .1999 14-16 Uhr 
Vorführtermin 

Stadtarchiv 

Verein für Geschichte der Stadt 
Nümberg 

Vortragssaal des Bildungszentrums 
Zi. 3. 11., Gewerbemuseumsplatz 2 

02.03.1999 19.30 Uhr Vortrag 
Dr. Ursula n mann: Die Nürnberger 
Goldschmiede 

Kunsthaus 

Ausstellung 

26.02. 1999- 28.03 .1999 
Monika Huber: • Monachromie und 
Zeichnung« 



Germanisches Nationalmuseum ITllill 
Eingang zu den Schausammlungen: 
Kartäusergasse 1 
Eingang Bibliothek, 
Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung: 
Kornmarkt 1, 90402 N 
Telefon 13 31-0 
Schausammlungen zur Kunst und 
Kultur des deutschsprachigen Rau­
mes von 30.000 v. Chr. bis zur Ge­
genwart; Studiensammlungen; 
Gewerbemuseum der LGA: Kunst­
handwerk, Kunstgewerbe und Design 
von der Antike bis ins 20. Jh. aus dem 
europäischen sowievorder-und ost­
asiatischen Kulturkreis 
Sammlungen 

Di-So10-17Uhr,Mi10-21 Uhr 
Mo geschlossen 
Mi 18-21 Uhr freier Eintritt 

Bibliothek 
Präsenzbibliothek mit Ausleihe in den 
Lesesaal Di 9-17 Uhr, Mi und 
Do 9 - 20 Uhr ( Sofortausleihe nur bis 
ca. 16.30 Uhr), Fr 9- 16 Uhr 
Mo, Sa, So und feiertags geschlossen 

Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung 

Di-Fr9-16Uhr 
Mo, Sa, So, feiertags geschlossen 

Info-Telefon 
Fernsprechansage zu Sonderaus­
stellungen und Öffnungszeiten 
Telefon 13 31-284 

KPZ · Kunst- und Kulturpädagogisches 
Zentrum der Museen in Nürnberg 

Abteilung I (Schulen, Jugendliche) 
Unterricht für Schulklassen und 
Jugendgruppen in den Nürnberger 
Museen und Sonderausstellungen, 
Seminare (Lehrerausbildung und 
-Fortbildung) 
Anmeldung und Information: 
Telefon 1331-241 

Abteilung II 
(Erwachsenenbildung, Familien): 
Führungen für Gruppen und Einzel­
besucher durch die Sammlungen 
und Sonderausstellungen. Sonder­
führungen für Kinder und ihre Eitern, 
Studenten, Senioren 
Anmeldung und Information : 
Telefon 13 31-238 

LGA Landesgewerbeanstalt Bayern 
Tillystraße 2, 90431 N 
Telefon 655 42 34 oder 655 51 95 
während der Ausstellung 

Mo, Di, Fr9-18 Uhr, 
Mi, Do 9- 20 Uhr, So 11 bis 15 Uhr 

Staatsarchiv 
Archivstraße 17, 90408 N 
Telefon 93 51 9-0 

Mo, Di, Do 8-16 Uhr 
Mi 8-20 Uhr, Fr 8-13.30 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Albrecht Dürer Gesellschaft 
Kunstverein Nürnberg 

Füll12, 90403 N, 
Telefon 24 15 62, Fax 24 15 63 
Ältester Kunstverein Deutschlands; 
Ausstellungen, Publikationen und 
Editionen zur zeitgenössischen Kunst 

Do-So14-18Uhr 

Institut für moderne Kunst 
Königstraße 51 /II, 90402 N 
Telefon 22 76 23 
Informations- und Dokumentations­
zentrale für zeitgenössische Kunst 
Archiv, Publikationen, Ausstellungen 

Mo- Fr 9-12 und 13-16 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Ausstellungen in der 
Schmidt Bank-Galerie 

Lorenzer Platz 29, 90402 N 
Mo- Mi 8.30-16 Uhr, Do 8.30-
17.30 Uhr, Fr 8.30- 15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Artothek 
Kari-Grillenberger-Straße 40/111 
(im Kunsthaus) 
90402 N, Telefon 20 92 00 
Sammlung zeitgenössischer Kunst, 
Kunstverleih 

Naturhistorisches Museum ITl 
der Naturhistorischen Gesellschaft 
Nürnberg e.V 
Gewerbemuseumsplatz 4, 90403 N 
Telefon 22 79 70 
Einheimische Vor- und 
Frühgeschichte, Geologie, 
Paläontologie, Archäologie 
Jordaniens, Völkerkunde, Höhlen­
und Karstkunde 

Mo- Fr 10-17 Uhr, So 13-17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

DBMuseum im Verl<ehrsmuseum 
Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 219 24 28 
Eisenbahn-Erlebniswelt 

Di - So 9 - 17 Uhr 

Museum für Post und Kommunikation 
im Verl<ehrsmuseum ITl 

Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 230 88 85 
Geschichte der Post und 
Telekommunikation 

Di -So 9-17 Uhr 

Kunsthaus 
Kari-Grillenbergerstraße 40 
90402 N, Telefon 20 31 10 

Di, Do, Fr 11 -18 Uhr, Mi 11-19 
Uhr, Sa, So 11- 16 Uhr 

Kunsthalle Nürnberg ITllill 
Lorenzer Straße 32, 90402 N 
Telefon 231 28 53 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 

Di, Do- So 10- 17 Uhr, 
Mi 10-20 Uhr, Mo geschlossen 

Stadtarchiv 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 70 
Ouel/en zur Stadtgeschichte, vor­
nehmlich 19. Jh.; Stadtchronik 

Mo- Do 8.30- 15.30 Uhr 
Fr 8.30- 12.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Peilerhaus 
Mo - Mi 8-18 Uhr, Do 8-19 Uhr 
Fr 8-16 Uhr, So 11-17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 79 
Ältere Bestände; Sammlungen: 
Handschriften und alte Drucke, Orts­
und Landeskunde; Benutzerraum 

Mo- Fr 10-12.30 Uhr 
und 13.30-16 Uhr 
Sa, So geschlossen 

Katalog und Ausleihe 
Mo, Di , Mi, Fr 10-12.30 
und 13.30-15.30 Uhr 
Do 10 - 12.30 und 13.30- 19 Uhr 
Sa, So, fe iertags geschlossen 

Lesesaal 
Mo, Di , Mi 10-12.30 
und 13.30-18 Uhr 
Do 10-12.30 und 13.30 - 19 Uhr 
Fr 10-12.30 und 13.30-15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Ausstellung 
Mo -Mi 8- 18 Uhr, Do 8-19 Uhr 
Fr8-16Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek Zentralbibliothek 
Gewerbemuseumsplatz 4 
90317 N, Telefon 231 26 72 
Neuere und neuesie Bestände für Aus­
bildung, Studium, Beruf und Freizeit· 
Zeitungscafe 

Mo, Di, Fr 11 - 18 Uhr 
Do 11 - 19 Uhr, Sa 10-13 Uhr 
Mi, So, fe iertags geschlossen 

Museen der Stadt Nümberg 
Direktion (Tucherschloß) 

Hirsehelgasse 9-11, 90317 N 
Telefon 231 5421 

Albrecht-Dürer-Haus ITllill 
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90317 N 
Telefon 231 25 68 
Original Grafiken. Dürerzeitlich 
rekonstruierte Küche und 
Wohnstuben, funktionierende Druck­
werkstatt. 
Mehrsprachige Multivisionsschau 
und Führungen per Kopfhörer. 

Di- Fr 13-17 Uhr, Sa, So 10-17 
Uhr, Do 10- 20 Uhr, Mo geschlossen 
01.01 .1999 geschlossen 

Stadtmuseum Fembohaus ITllill 
Burgstraße 15, 90317 N 
Telefon 231 25 95 

Teilöffnung für Kunst+ Handwerk 
26.11.1998- 13.12.1998 
Di - Fr 12 - 18 Uhr, Sa So 10- 18 
Uhr Mo geschlossen 

Spielzeugmuseum der Stadt Nürnberg CD 
Patrizierhaus, Karlstraße 13-15 
90403 N,Telefon 231 31 64 
Verwaltung 231 32 60 
Geschichte des Spielzeugs im 
Zusammenhang mit Nümbergs 
Spielzeugtradition 

Di- So 10-17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 
01.01 .1999 geschlossen 

Museumsführungen: 
Mi 18 Uhr, Sa 14.30 Uhr, So 11 Uhr 

Gruppenführungen: 
Anmeldung Tel. 231 3164/3260 

Centrum Industriekultur ITl 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 3875/4672 
Stadtgeschichte im Industriezeitalter 

Teilöffnung sei t Mitte Oktober: 
Moloradmuseum Di - Do 10- 13 
Uhr, So 14-17 Uhr geöffnet, 
Mo, Fr, Sa geschlossen 

Schulmuseum CD 
der Universität Erlangen-Nürnberg 
im Museum Industriekultur 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 3875 
Historisches Schulhaus um 1910 

Di-Do 10-13Uhr,So14-17Uhr 
geöffnet, Mo, Fr, Sa geschlossen 

CD bei dieser Institution Aktionen I 
Führungen für Schulklassen durch KpZ I 

lill bei dieser Institution Führungen für 
Gruppen und Einzelbesucher durch KpZ II 

Institutionen Dresdner Bank 0 
Förderer des Germanischen Nationalmuseums 


